
Wichtige Fragen und Antworten

Selbständig nach Abitur:

Endlich bist du fertig mit der Schule. Und was jetzt?
Studium, Lehre, freiwilliges soziales Jahr oder der Schritt in die Selbständigkeit?

Die Selbständigkeit kann eine spannende Sache sein. Es gibt jedoch einiges zu 
bedenken, denn du solltest den Schritt nicht übereilt angehen. Eine gute 

Vorbereitung ist unerlässlich.

Selbständig machen

direkt nach der Schule

„Nur“ eine gute Geschäftsidee zu 
haben, ist nicht ausreichend. Als 
Vollzeit-Jungunternehmer kommt viel 
Neues auf dich zu und du musst sehr 
flexibel und lernwillig sein. Hast du 
nämlich keinen Erfolg und keinen 
Verdienst, musst du dich trotz der 
Enttäuschung neu erfinden können.

Bist du motiviert genug, dann kannst du 
die Selbständigkeit nebenberuflich 
betreiben. D. h. du würdest neben einer 
Lehre oder Studium zusätzlich bis zu 20 
Stunden pro Woche arbeiten. Bei solch 
einer geringen Arbeitszeit stellt die 
Selbständigkeit einen Nebenerwerb dar.

TIPP: Selbständigkeit
anfangs als Nebenjob

Nach einer abgeschlossenen Lehre 
verfügst du bereits über Erfahrungen im 
echten Berufsleben und besitzt 
kaufmännische Grundlagen, die dir bei 
deiner Selbständigkeit sehr helfen 
werden.

EXTRA PLUSPUNKT: 

Studium oder Ausbildung dienen dir 
als Absicherung und unterstützen im 
Idealfall deine Karriere als 
Unternehmer. Läuft die 
Selbständigkeit gut, kannst du dich 
irgendwann komplett darauf 
konzentrieren. Zudem hast du mit 
einer Lehre oder einem 
abgeschlossenen Studium eine solide 
Basis, auf die du im Zweifelsfall immer 
zurückgreifen kannst.

Das Alter ist nicht wichtig. Solltest du 
jedoch unter 18 Jahre alt sein, benötigst 
du eine Einverständniserklärung von 
deinen Eltern. Geschäftsfähig bist du 
erst mit 18 Jahren.

Welche Selbständigkeit muss ich wählen?

Freiberufler oder Gewerbetreibender

Du hast dich für die Selbständigkeit nach dem Abitur entschieden, weißt aber 
nicht, ob deine Tätigkeit unter die eines Freiberuflers oder eines 

Gewerbetreibenden fällt? Hierzu gibt dir das Finanzamt genau Auskunft. 

Wie kann ich ein

Gewerbe anmelden?

Wie alt muss man sein,

um sich selbständig
zu machen?

Wo muss ich meine

freiberufliche Tätigkeit
anmelden?

Für die Gewerbeanmeldung kontaktierst 
du das jeweilige Gewerbeamt vor Ort. Die 
Anmeldung erfolgt entweder online oder 
direkt beim Amt.

Vom Finanzamt erhältst du den 
„Fragebogen zur steuerlichen 
Erfassung“. Diesen füllst du aus und 
sendest ihn zurück. Bei Fragen zu dem 
Formular oder Deiner Selbständigkeit, 
kannst du auch jederzeit im Finanzamt 
nachfragen. In der Regel sind die Beamten 
hilfsbereit und geben dir gerne Auskunft.

Wie teuer ist eine

 Gewerbeanmeldung?

Die Kosten für eine Gewerbeanmeldung 
hängen von deinem Standort ab. Zumeist 
liegen die Anmeldungskosten zwischen

Wie mache ich das mit

den Versicherungen?

Als Schüler bist du in der Regel Teil der 
elterlichen Familienversicherung. Somit 
zahlst du keine Beiträge.

Du darfst aber ein Einkommen von 350 € 
pro Monat nicht überschreiten. Solltest 
du über diesen Wert kommen und bist in 
einer gesetzlichen Versicherung, musst 
du dich nun selbst versichern und dafür 
zahlen.

Wie muss ich das mit

den Steuern halten?

Du kannst pro Jahr 9.408 € (Stand 
2020) verdienen, ohne Steuern zu 
zahlen. Das ist der Steuerfreibetrag. 
Eine jährliche Steuererklärung kann 
dennoch erforderlich sein.

Sobald dein Gewinn und damit dein 
Umsatz minus aller Kosten über diesem 
Betrag liegt, musst du 
Einkommensteuer zahlen. Jedes Jahr 
zum 31. Mai gibst du die Steuerklärung 
für das vorhergehende Jahr ab.

Verdienst du weniger als 17.500 € 
Umsatz im Jahr haben, bist du laut 
Finanzamt ein Kleinunternehmer. Auf 
deinen Rechnungen weist du dann 
keine Mehrwertsteuer aus. Anstelle 
einer Steuererklärung reichst du eine 
Einnahmen-Überschuss-Rechnung ein. 
Die Vorlagen dafür gibt es online.

20 und 50 €

Normalerweise ist hierfür keine 
Gewerbeanmeldung erforderlich. Dies 
bedeutet jedoch nicht, dass du von der 
Steuer befreit bist.

Der Schritt in die

Selbständigkeit nach
der Schule

Du solltest dir gut überlegen, ob du dich 
tatsächlich direkt nach dem Abitur 
selbständig machen möchtest. Der Schritt 
wird mit zahlreichen Entbehrungen und 
viel Arbeit einhergehen.

Rechtsschutzversicherung

Berufsunfähigkeitsversicherung

Rentenversicherung

Arbeitslosenversicherung

Besitzt du eine gute Idee, ein finanzielles 
Polster und Charaktereigenschaften wie 
Engagement, Disziplin sowie Ehrgeiz, kann 
es klappen.

ABER:

www.tipps-selbstaendig-machen.de

Anmeldung

STEUER

Ist dein Einkommen deutlich höher und 
arbeitest du über 20 Stunden pro Woche, 
sind die Versicherungsbeiträge noch höher. 
Darüber hinaus musst du über weitere 
Versicherungen nachdenken. Hierzu zählen:

 Kreative, 
künstlerische 
Berufe sind 

freiberufliche 
Tätigkeiten, aber 
jeder Handel mit 
Waren fällt in die 

Kategorie 
Gewerbe.

Für beide gelten unterschiedliche Steuermodelle. Informiere dich genau 
über die Unterschiede, damit du dich von vornherein richtig einstufen und 

Verwirrungen vermeiden kannst.

GRUNDSÄTZLICH
GILT:


